
Eiseskälte und Eisdrinks:
in der Chill Out Ice Lounge  S. 36

Zu Hause in der Villa Kunterbunt:
das Burj Al Arab Hotel  S. 81

Kunst trifft Café:
im Arabian Tea House  S. 39

Stadtrundfahrt doppelstöckig:
The Big Bus zeigt die Stadt „von oben“  S. 114

Güldenes Labyrinth:
der Gold Souq der Dubai Mall  S. 88

Klein-Indien in Arabien:
das Stadtviertel Karama  S. 26

Dekorative Souvenirs:
Hautmalereien mit Henna  S. 28

Windschnelle Wüstenschiffe:
Erlebnis Kamelrennen  S. 112

Glastürme dicht an dicht:
an der Dubai Marina  S. 86

Wasser in der Wüste:
die haushohe Dubai Fountain  S. 90

Ohne Stau durch die Stadt:
mit der Dubai Metro  S. 127
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EXTRATIPPS
…

Mit vielen Extratipps für: 
Citybummler … Kaufl ustige … 
Preisbewusste … Nachteulen …
 Genießer … Kunstfreunde … 

Ausgewählte Unterkünfte 
von nobel bis preiswert (S. 117)
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Erlebnisreicher Stadtspaziergang 
mit genauer Beschreibung (S. 8)
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Shopping: Einkaufszentren, 
orientalische Souqs ...  (S. 23)
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Alle touristischen Höhepunkte, 
ausführlich beschrieben, bewertet 

und leicht zu fi nden dank des 
cleveren Nummernsystems
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155155155155155155155155 Orientalische Restaurants, Cafés, 
Food Courts, Imbisse ... (S. 32)

Alle reisepraktischen Infos: 
Anreise, Autofahren, Notfall, Preise, 

Touren, Verkehrsmittel ... (S. 94)
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P Viele weitere Extratipps im Buch

Kirstin Kabasci
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ISBN 978-3-8317-2349-2

REISE KNOW-HOW Verlag, Bielefeld

Dubaiad
Detailreicher Stadtplan mit der 

touris tischen Infrastruktur
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P Luftbild ansichten der Sehenswürdig-
keiten und touristisch wichtigen Orte 

P Routenführung zum gewünschten Ort
P Verlauf des Stadtspaziergangs
P Mini-Audiotrainer Arabisch

Extraservice für Smartphones & Co. (S. 144)
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52 Am Puls der Stadt
Das Antlitz der Metropole

Das Antlitz der Metropole
Jahrzehnte zuvor noch Perlentaucher 
ihr Glück suchten. Uralte Karawanen-
pfade wandelten sich zu mehrspuri-
gen Highways, Straßenmärkte sind 
klimatisierten Shoppingzentren ge-
wichen. In den klaren Wüstenhimmel 
wurden Wolkenkratzergebirge hoch-
gezogen und im Meer künstliche In-
selwelten aufgeschüttet.

Nur in den ersten Jahren der 
Staatsgründung erlebte Dubai einen 
Petrodollar-Segen, dann folgte eine 
kluge Handelspolitik gepaart mit Mut 
zur Umsetzung von kühnen Zukunfts-
visionen. Zum Auftakt des neuen 
Jahrtausends, zu Hochkonjunkturzei-
ten, wurden die wagemutigsten Ide-
en in Windeseile realisiert, ein neu-
es Wahrzeichen der Superlative jagte 
das nächste. Beton und Billigarbeiter 
waren die Schmierstoffe dieses Stre-
bens nach ganz oben. Dubai dachte 

Dubai steckt voller Energie und Dy-
namik, voller Superlative und Kont-
raste – wie ein bunter Flickenteppich 
vereint es von vielem etwas. Seit der 
Gründung der V.A.E. vollzog sich Du-
bais Entwicklung im Zeitraffer – ge-
nauer gesagt, wurde Dubai als hyper-
moderne Stadt neu erfunden und er-
schaffen.

Stadtentwicklung

Seit den ersten Ölfunden 1966 und 
dem Zusammenschluss sieben seit-
her selbstständiger Shaikhtümer zum 
Staatenbund der V.A.E. im Jahr 1971 
durchlebt Dubai im Schnelldurch-
lauf eine Entwicklung, für die ande-
re Städte 100 Jahre und länger ge-
braucht haben. Dichte Flechtwerke 
aus Ölleitungen schlingen sich über 
den Meeresgrund, auf dem wenige 
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Al-Ras: in den 1940er-Jahren ....

j Vorseite: Die Flaggen der V.A.E. 
(rechts) und Dubais (links) 
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im XXL-Format und vollzog seine Ent-
wicklung auf der Überholspur. Diese 
Wachstumsstrategie hat in den letz-
ten Jahren jedoch deutliche Dämpfer 
erfahren. Dubais Dynamik ist zwar ge-
bremst – steht aber nicht still!

Hinter Dubais Obsession der Super-
lative, hinter der übermütigen Stadt-
planung, dem Umjubeln der Globali-
sierung und der internationalen Ka-
pitalströme geht jedoch die wirkliche 
Erfolgsgeschichte fast unter: Dieser 
einst von der Weltgeschichte verges-
sene Wüstenwinkel hat sich neu er-
funden und neu kreiert – als moder-
ner, dynamischer, liberaler und welt-
offener Orient. Damit ist Dubai vielen 
anderen arabischen Staaten ein 
Vorbild – beziehungsweise ein Hoff-
nungsträger. Eine besondere Aktuali-
tät hat dies vor dem Hintergrund der 
jüngsten Protestwellen im Zeichen 
des arabischen Frühlings gewonnen.

Stadtstruktur

Dubai hat viele Gesichter und alle 
wandeln sich schnell. In den ersten 
Jahren dieses Jahrtausends wurde 
ein Wahrzeichen nach dem anderen 
errichtet, mit allen wollte Dubai sein 
Aufwärtsstreben und seine Einma-
ligkeit beweisen. Das Augenfälligste 
am Stadtbild ist der Creek, ein na-
türlicher Meeresarm, der sich weit 
in die ehemalige Wüste windet und 
das dicht bebaute Areal teilt. Im Nor-
den der Inlandlagune dehnt sich Dei-
ra aus – im Süden schließt sich Bur 
Dubai an. Beide Seiten lohnen eine 
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Die Stadt in Zahlen
µ	 Gegründet: 1833 n. Chr.
µ	 Einwohner: 2.100.000
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µ	 Höhe ü. M.: 1–828 m
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abgerissen, ausgebessert und erwei-
tert. Baulücken werden mit Hochhäu-
sern ausgefüllt, Straßen von Hoch-
straßen überbrückt oder mit Metroli-
nien untergraben.

Um Deira und Bur Dubai herum lie-
gen Quartiere aus dem 20. Jahrhun-
dert. Auf der Deira-Seite im Norden 
des Creek sind dies z. B. Al-Rigga (mit 
seinen vielen Mittelklassehotels) und 
Garhoud (mit dem Dubai Internatio-
nal Airport). Auf der südlichen Seite 
des Creek schließen sich unter ande-
rem Karama (in dem überwiegend In-
der wohnen) und Satwa (samt seiner 
kosmopoliten Einkaufsstraße 2nd of 
December Rd) an Bur Dubai an.

Fernab des Zentrums hat Dubai 
das hypermoderne Gesicht einer toll-
kühn kalkulierten Architekturikone. 
Zu Beginn dieses Jahrtausends gab 
man sich bereitwillig Stadtplanern, 
Hochhauserbauern, Inselerrichtern 
und Immobilienspekulanten hin. So-
wohl auf Wüstenland als auch im 
Meereswasser wurde das Dubai des 
21. Jahrhunderts erbaut: entweder 
als „Stadt in der Stadt“ konzipiert (so 
wie Downtown Dubai oder Dubai Ma-
rina) oder als Kunstinsel aufgeschüt-
tet (so wie die drei Palmeninselpro-
jekte oder The World) und mit hoch-
preisig konzipiertem Wohneigentum 
bestückt. Hier zeigt sich die Stadt 
als Konglomerat immer kühnerer Vi-
sionen, immer mutigerer Superlative 
und immer mächtigerer Wahrzeichen. 
Die Meinungen darüber, ob dies Du-
bais Reiz ausmacht oder ob diese 
stadtplanerischen Strategien über-
trieben sind, gehen auseinander und 
im Zuge der Finanz- und Wirtschafts-
krise – und der Zeit danach – muss 
Dubai deutlich bedächtiger planen. 

Erkundung. In diesen alten Stadtvier-
teln zeigt die Stadt Spuren ihrer Ge-
schichte – so waren Deira und Bur 
Dubai im 19. Jahrhundert von ei-
ner Stadtmauer umgeben, Forts und 
Wehrtürme boten Schutz. Stellenwei-
se sind historische Strukturen sicht-
bar, wurden renoviert oder rekonstru-
iert, doch das feucht-schwüle Klima 
trägt dazu bei, dass vieles schnell ver-
fällt. In den alten Arealen wird emsig 
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Briten und 1650 aus Muscat durch  
den omanischen Imam. Ausdehnung  
britischer, niederländischer, franzö­
sischer Handelsniederlassungen an  
der Golfküste.

17. und 18. Jahrhundert: Piratentum beein­
trächtigt die Schifffahrt und die Handels­
aktivitäten, der Stamm der Al-Qawasim 
von Ras al-Khaimah kontrolliert ab 1763 
die obere und untere Golfküste.

Ab 1787: Saudische Wahabiten (reformis­
tische Bewegung aus Zentralarabien) 
unterwerfen die Al-Qawasim und versu­
chen, die schiitische Bevölkerung zum 
Wahabismus zu bekehren, mehrfach 
Kämpfe um die Buraimi-Oasen.

Ab 1793: Dauerhafte Besiedlung der  
Insel Abu Dhabi

1812: Oman und Persien verbünden sich 
und besiegen die Wahabiten.

Beginn des 19. Jahrhunderts: Großbritan­
nien verbündet sich mit dem Oman und 
startet Strafexpeditionen gegen Piraten­
stützpunkte an der südlichen Golfküste, 
Friedensvertrag zwischen Großbritan­
nien und den Scheichs der sogenann­
ten „Piratenküste“. Beginn der britischen 
Golfpolitik.

1833: Das bislang zu Abu Dhabi gehörende 
Dubai wird von Shaikh Mohammed bin 
Butti zum eigenständigen Shaikhtum 
erklärt. Beginn der Regentschaft der Al-
Maktoum in und über Dubai.

Ab 1859: Die Gewährung von Steuerfrei­
heit für ausländische Händler in Dubai 
führte zu einem Handelsaufschwung und 
zur Ansiedlung zahlreicher indischer und 
persischer Kaufleute.

Ab 1903: Gründung britischer Handels­
niederlassungen in Dubai, Ernennung 
von Dubai zum Freihafen, Boom des  
Perlen- und Goldhandels

Ab 1930: Niedergang der Perlenfischerei in 
der Golfregion, teilweise wirtschaftliche 
Not und Abwanderung der Bewohner

Von den Anfängen bis zur Gegenwart
Die Geschichte der V.A.E. und Dubais 
beschränkt sich nicht auf das heutige 
Staatsgebiet und insbesondere die 
wechselvolle Historie des Oman präg-
te die Region. In der ersten Hälfte  
des 19. Jahrhunderts dehnte sich 
das zum Seehandelsimperium auf-
gestiegene Sultanat über das gesam-
te Ost- und Südarabische Gebiet am 
Rand des Indischen Ozeans sowie 
die südliche und nördliche Golfregi-
on bis zum Roten Meer und zur ost-
afrikanischen Küste aus. Auch wenn 
das heutige Gebiet der V.A.E. bis in 
die 1950er-Jahre zum omanischen 
Territorium zählte, so herrschten die 
hiesigen Shaikhs meist unabhängig.

7. Jahrhundert: Einwanderungswellen süd­
arabischer Stämme an den unter per­
sischem Einfluss stehenden südlichen 
Golf. In den Emiraten gibt es lediglich 
am Fuße der Hajar-Berge und an der 
Küste kleine Siedlungen, daher kaum 
Einflussnahme.

570–632: Lebenszeit des Propheten 
Mohammad

630: Ausbreitung des Islam in der Region 
und Vertreibung der Perser

7.–16. Jahrhundert: Relative Selbststän­
digkeit der südlichen Golfregion gegen­
über dem islamischen Kalifat und den 
islamischen Dynastien

Ende 15. Jahrhundert: Blütezeit des König­
reichs von Hormuz, zu dem neben der 
Golfinsel Hormuz auch Teile des Oman 
und Julfars, einer bedeutenden Hafen­
stadt nahe Ras al-Khaimah, gehört.

Ab Beginn des 16. Jahrhunderts: Herrschaft 
der Portugiesen am Golf. Sie unterhalten 
Stützpunkte in einzelnen Küstensiedlun­
gen, um ihre Seehandelswege zu sichern.

Ab Beginn des 17. Jahrhunderts: 1622 
Verdrängung der Portugiesen aus Hor­
muz durch die von Persern unterstützten 
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56 Am Puls der Stadt
Leben in der Stadt

Fundament entwickelte sich ein mo-
derner Lebensstil, der jedoch diver-
sen Dynamiken und Fremdeinflüs-
sen unterliegt.

Tradition plus Moderne

Durch Dubais rasante Entwicklung 
bilden dieselben Menschen, die als 
junge Erwachsene noch allein von 
Dattelanbau, Viehzucht, Perlenhan-
del, Piraterie, Goldschmuggel oder Fi-
scherei lebten, heute die ältere Gene-
ration eines begüterten Volkes. Aus 
Lehm- oder Palmwedelhütten zogen 
die Bewohner in Luxusapartments, 
Villen und Prachtpaläste. In kaum ei-
nem anderen Winkel der Welt wan-
delte sich das Leben binnen nur einer 
Generation derart tiefgreifend.

Lange Jahre verlief das Leben für 
die meisten Einheimischen nach dem 
Motto: Einmaligkeit ist die Regel, Be-
scheidenheit ein Fremdwort, nichts ist 
unmöglich. Reichtum wurde und wird 
völlig selbstverständlich zur Schau ge-
stellt. Es wird spannend sein, zu se-
hen, ob die derzeitigen Krisenzeiten 
mehr Bodenhaftung bringen.

Auch typisch Dubai: Die vielen An-
nehmlichkeiten einer Hightech-Lu-
xusgesellschaft sind ebenso Teil des 
Lebensalltags wie das bewusste Auf-
rechterhalten alter Wertvorstellun-
gen und Stammestraditionen. In 
Dubai trifft beduinisches Selbstbe-
wusstsein auf globales Sendungs-
bewusstsein. Das Wertschätzen von 
alten Bräuchen und Tugenden steht 
im Kontrast zu einer besonderen Dy-
namik, die sich im modernen Lebens-
stil, der vielgestaltigen Stadtplanung 
sowie der breit gefächerten Wirt-
schaftsorientierung manifestiert.

In Dubai sieht man sich nicht nur 
als das Zentrum eines modernen, 
globalisierten und wandlungsfähi-

1966: Beginn der Regentschaft von Shaikh 
Zayed bin Sultan al-Nahyan in Abu  
Dhabi. Erste Ölfunde in Dubai.

1968: Ankündigung der Briten, bis 1971 
ihre Verpflichtungen und kolonialen  
Vorrechte östlich von Suez aufzugeben.

1971: Staatsgründung der V.A.E. Verträge  
mit Großbritannien verlieren ihre 
Gültigkeiten.

2004: Nach dem Tod von Shaikh Zayed 
wird sein Sohn Shaikh Khalifa bin Zayed 
al-Nahyan Präsident der V.A.E.

1990–2006: Regentschaft von Shaikh 
Maktoum bin Rashid Al-Maktoum 
über Dubai, großräumiger Ausbau 
der Stadt, wirtschaftliche Vielfalt soll 
eine Unabhängigkeit vom Ölsektor 
fundieren, Wachstum der Stadt zur 
Millionenmetropole.

2006: Shaikh Mohammed bin Rashid Al-
Maktoum wird Herrscher von Dubai, 
Weiterführung des Ausbaus zur Stadt der 
Superlative, Immobilienboom.

2008: Eröffnung der ersten künstlichen 
Mega-Insel, Palm Jumeirah. Die Welt­
wirtschafts- und Finanzkrise erfasst auch 
Dubai.

2010: Vollendung des welthöchsten  
Wolkenkratzers, des Burj Khalifa

2011: Baubeginn am Emirates Railways 
Project, bis 2017 sollen Eisenbahnen 
innerhalb der V.A.E. sowie in andere 
Golfstaaten fahren.

2012: Eröffnung des Passagierterminals 
des Al Maktoum International Airport

Leben in der Stadt
Stammes- und religionsabhängi-
ge Gesellschaftsnormen sind in Du-
bai von großer Bedeutung und ihre 
Einhaltung wird – neben der Loya-
lität zum Staat und dem alle Ein-
heimischen verbindenden Natio-
nalbewusstsein – als „oberste Bür-
gerpflicht“ angesehen. Auf diesem 

CT_Dubai_2013.indb   56 26.03.2013   10:18:32


